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Der Triumphbogen des Trajmz zu Benevent (Fig. 399) wurde in den Jahren I 14
und 115 nach Chr. auf Befehl des Senats zu Ehren des Kaifers und zur Eröff—
nung der grofsen Straße von Benevent nach Brindifi zur Wiederherfiellung der
Via Appz'a errichtet.

Die gut erhaltenen und nicht durch moderne VViederherftellung entfiellten Skulpturen werden an
Bedeutung denjenigen des Abnßmztin-Bogens in Rom gleichgeflellt. Allerdings find fie nicht mit dem
Werke gefehafl'en, fondern von einem alten Triumphbogen, welchen der Senat dem Trajan zu Ehren feiner
Feldzüge gegen die Dacier und Parther in Rom errichten ließ, nach Benevent übertragen werden. Auch
die eigenen Skulpturen des Triumphbogens von Benevent zeigen Beziehungen zu den großen Ereigniffen der
Regierung des Trajan, und zwar fowohl in Kriegs- wie in Friedenszeiten. Der zweite dacifche Krieg, die

 

 
Triumphbogen des Trojan zu Ancona. 525).

Jrnwandelung Daciens in eine römifche Provinz und der Triumpheinzug Trajan's in Rom nach diefem Er-
'olge, fowie eine Reihe friedlicher Ereignifle, wie die Eröffnung eines Hafens, der Empfang fremder Ge—
fandten u. f. w., find in den Bildwerken dargefiellt.

Der ijan-Bogen in Benevent ill einer der fchönf’cen Ehrenbogen Italiens und
verdient mit Recht feinen Beinamen der Perla Aurea oder des »Goldenen Thores«.

Der Bogen iit aus parifchem Marmor, 15,5om hoch und von einer 8,5om breiten Oefi'mmg durch-
')rochen. Die Gliederung erfolgt auf jeder Seite durch vier korinthifche Säulen, zwifchen welchen der
plaflifche Schmuck zonenartig angeordnet ift. Die Bogenzwickel werden durch Siegesengel mit der
lharakteriflik von Donau und Rhein gefüllt. Nach einer Infchrift der Attika wurde der Bogen im
«S. Tribunat des Kaifers errichtet und dem »Fortiffimo Principic geweiht. Die plaltifchen Darftellungen
Iftrecken {ich über beide Fronten in ähnlicher Anordnung.

 

325) Fakf„Repr. nach: La ranflructim moderne.
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